
Fördervorhaben – Neugestaltung des Spielplatzes Rabennest in 02977 Hoyerswerda OT  

        Schwarzkollm 

 

 

 

 

 

 

 

Leistungsumfang: 

Im Hoyerswerdaer Ortsteil Schwarzkollm befindet sich am Rande des Dorfkerns, direkt in unmittelbarer Nähe des 

Pfarrteichs an der Dorfstraße „Am Teich“, der neuzugestaltende Spielplatz „Rabennest“. Der bestehende Spielplatz 

(3.250m² Gesamtfläche) wurde in den frühen 1990er Jahren errichtet. Eine intensive Nutzung der Spielgeräte, wie 

auch Witterungseinflüsse, bewirkten jedoch den zunehmenden Verfall der Anlage. Folglich möchte nun die Stadt 

Hoyerswerda in enger Kooperation mit der Dorfgemeinschaft Schwarzkollm dem Spielplatz mittels einer 

zeitgemäßen Umgestaltung sowie neuen Funktionszuweisungen wieder eine über die Ortsteilgrenzen hinaus 

bekannte Attraktivität zuteil kommen lassen. Ziel ist es aber auch, gleichzeitig eine attraktive und strukturierte 

Fläche zu schaffen, die einen möglichst geringen Pflegeaufwand hat. Es wird großen Wert auf die Verwendung 

von Spielgeräten aus naturbelassenem Holz mit einer freien Gestaltung gelegt. Einzelne Gestaltungselemente, 

Sitzpodeste und Teile der Spielanlage werden aus Robinienhölzern gefertigt und auf der neu modellierten Fläche 

so angeordnet, dass sich Aktionsbereiche für Kleinkinder bis Jugendliche (max. 12 Jahren) ergeben und reizvolle 

Verweilorte für Alt und Jung entstehen. Alle Zuwegungen werden so gestaltet, dass es möglichst keine 

Einschränkungen in der Erreichbarkeit für Menschen mit Handicap gibt, jedoch ein unachtsames Verlassen des 

Spielplatzes verhindert wird. Als Leitthema werden die 12 Raben aus der Krabatsage aufgegriffen und gestalterisch 

so umgesetzt, dass diese als personifizierte Eichenholzfiguren an verschiedenen Positionen auf dem Spielplatz 

wiederzufinden sind. Der Altspielgerätebestand wird nach Eignungsprüfung aufgearbeitet und im Gesamtkonzept 

integriert. Die Spielanlage selbst ist so konzipiert, dass möglichst eine zusammenhängende Anlage trotz 

unterschiedlicher Ansprüche der zukünftigen Nutzer möglich ist und sich neue touristische Impulse für das gesamte 

Umfeld des Spielplatzes ergeben.       

 

 

 



Planungsbüro: 

Gartenatelier Dipl.-Ing. für Gartenbau Ulrike Kühne 

Franz- Mehring- Straße 6 

02977 Hoyerswerda 

 

Ausführende Firma: 

Bohr Garten- und Landschaftsbau, 02627 Weißenberg OT Särka 

 

Kosten:    67.772,02 € 

Bewilligte Zuwendung:  47.928,17 € (gemäß Richtlinie LEADER 2014) 

Bauzeitraum:   06.09.2021 – 29.10.2021 

 

 

 

 



Ausgangszustand  30.07.2021 

 

 

 

 

 

 



Fertigstellung  23.05.2022 

  

 

 


